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IHR WEG ZU UNS 
 

Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Am besten erreichen Sie unser Begegnungszentrum mit  
Tram Nr. 2 ab Bahnhof Basel SBB (Richtung „Badischer Bahnhof“)  
bis Badischer Bahnhof. Umsteigen auf Tram Nr. 6  
(Richtung „Riehen Grenze) bis Haltestelle „Weilstrasse“.  
Dauer: ca. 25 Minuten.  
Oder direkte Bahnverbindung ab Bahnhof Basel  
SBB und Badischem Bahnhof nach Riehen (Richtung  
„Zell im Wiesental, DE“), anschliessend ca. 5 Minuten Fussweg. 
 
Das „Parkhaus Zentrum“ an der Baselstrasse 68 in Riehen ist  
24 Stunden geöffnet. 
Von dort sind es 5 Minuten Fussweg bis zu uns. 
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Zum Thema Georges Brunschvig 
Als Rechtsanwalt, Politiker und überzeugter Demokrat setzte sich Georges 
Brunschvig (1908–1973) an vorderster Front gegen Diskriminierung und 
Antisemitismus ein. Bekannt wurde er 1933–1935 mit dem Berner Prozess gegen 
die antisemitischen «Protokolle der Weisen von Zion», eine 
Weltverschwörungstheorie. Mit der Arbeit an einer Strafrechtsnorm wider die 
Aufhetzung gegen Minderheiten wurde er zum Vordenker des heutigen 
Antirassismusgesetzes. Während und nach dem 2. Weltkrieg setzte sich Brunschvig 
gegen die antisemitische Flüchtlingspolitik der Schweiz ein. Als Präsident des 
Schweizerischen Israelitischen Gemeindebundes von 1946 bis zu seinem Tod 1973 
trug er massgeblich zur gesellschaftlichen und politischen Akzeptanz der jüdischen 
Minderheit bei.  

Zum Referenten  Hannah Einhaus 
Redaktorin Berner Zeitung, Ressort Stadt Bern (2001–2014) «Die Welt in Bern. 
Ansichten und Einsichten von 40 Einwanderern» (2010) 
40-teilige Serie in der «Berner Zeitung», später in Buchform 
Freischaffende Journalistin (1993–2000) Schwerpunkte Arbeits-, Gleichstellungs- 
und Flüchtlingspolitik 
Seit 2009 kommunalpolitisch aktiv in Kommissionen und Parlament  
Biografie von Georges Brunschvig, Mai 2016 (BZ-Artikel, Youtube-Interview mit 
Odette Brunschvig) 
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